
  Feierliche Eröffnung des Baumerlebnispfads in Groß Lüsewitz  

  

Groß Lüsewitz besitzt einen Schatz, der vielen bislang verborgen geblieben ist: Im Ort und Park gibt 

es wertvolle Baumarten, darunter viele botanische Seltenheiten wie der Amerikanische Amberbaum, 

der Urwelt-Mammutbaum oder die Kaukasische Flügelnuss. Viele von ihnen sind vor Jahren von 

Gastwissenschaftlern des Institutes für Kartoffelforschung mitgebracht und gepflanzt worden. Dieser 

einzigartige Baumbestand soll gewürdigt und bewahrt werden. Deshalb hat der Kulturhistorische 

Verein Groß Lüsewitz e. V. (KHV) vor einigen Jahren ein Baumprojekt ins Leben gerufen, um die 

wertvollen Bäume systematisch zu erfassen. Jetzt wurden die Bäume nummeriert und markiert, 

damit Einwohner und Gäste den botanischen Schatz auf einem Rundweg bewundern können. Als 

Herzstück des Rundwegs wurde eine Schautafel erstellt – mit freundlicher finanzieller Unterstützung 

der Ostsee-Sparkasse sowie der OHG Tankanlagenservice und Metallbau Kannenberg. Die Schautafel 

findet sich am Parkeingang und zeigt neben zwei Übersichtskarten die Beschreibung von insgesamt 

40 Bäumen. 

  

Zu einer öffentlichen Führung entlang des Baumerlebnispfads lädt der KHV alle Interessierten recht 

herzlich ein.  

Sonntag, 29.04.2018 um 10:00 Uhr. 

Beginn der Führung im Park Groß Lüsewitz 

 (Weggabelung zwischen See und Kahnteich) 

  

Die Führung ist kostenfrei und findet – mit wetterfester Kleidung – bei jedem Wetter statt. Im Park 

beginnt die Führung mit der Einweihung der Schautafel und einem musikalischen Programm der 

Kinder aus der Kita „Buchenkopf“ Groß Lüsewitz. Die Führung endet auf dem Thünenplatz, wo zum 

Abschluss der feierlichen Eröffnung eine Platane als 40. Baum des Baumpfads gepflanzt wird. 

  

Der Vorstand des KHV 

 


